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Abteilung Tischtennis – Aktuelles 

2016  (Januar – Dezember) 

 

6. Württembergische Jahrgangs-Einzelmeisterschaft der Jugend 

14.12.2016 

Der TSV Schnait - Abteilung Tischtennis - holt die  größte Landesmeisterschaft und die Spitze des 
württembergischen Nachwuchses im Tischtennis nach Weinstadt! Insgesamt 384 Mädchen und Jungen aus 
ganz Württemberg treten in 6 Altersklassen an, um den württembergischen Meister zu küren. Spannende 
Spiele und Ballwechsel in höchstem Tempo sind garantiert.  

Am Samstag treten die Jungs und Mädchen aus den Altersklassen U14, U15 und U18 an, am Sonntag sind dann 
die jüngeren aus den Klassen U11, U12 und U13 an der Reihe. 

Der Eintritt für Zuschauer ist an beiden Tagen frei, für Bewirtung ist gesorgt. 

Die Veranstaltung findet in der Beutelsbacher Halle statt, da die Schnaiter Halle hierfür zu klein ist. 

 

Bestellung neuer Trainingsanzüge 

09.11.2016 

Die neuen Trainingsanzüge werden demnächst bestellt. Muster sind in der Halle. Größe S bis XXXL. Für die 
etwas Kleineren gibt es auch Kindergrößen (Größe 8 - 16) Jacke - Hose Auf Wunsch kann der Name aufgeflockt 
werden.  

Bestellung bis Mittwoch, 23.11. per e-mail bei Jan.  

 

Tischtennistische abzugeben 

28.09.2016 

Im Rahmen der Ausrichtung der württembergischen Jugendmeisterschaften im Januar 2017 wird die 
Tischtennisabteilung mehrere neue Tische anschaffen. Ältere Tische werden dann nicht mehr benötigt. Drei 
braune Holztische der Marke Imperial werden günstig abgegeben. Bevor auf blaue Tische umgestellt wurde, 
wurden die Ligaspiele auf diesen Tischen ausgetragen. In den letzten Jahren wurden sie praktisch nicht 
genutzt. 

Die Tische sind alt, aber sehr stabil. Tische mit dieser Robustheit werden schon seit vielen Jahren nicht mehr 
hergestellt. Die Tischoberfläche ist dunkel, die weißen Linien sind teilweise nicht mehr gut erhalten. Nicht 
wetterfest!  

Anfragen per e-mail an tischtennis@tsv-schnait.net  

 
 

http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U14.html
http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U15.html
http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U18.html
http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U11.html
http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U12.html
http://tsv-schnait.net/abteilungen/tischtennis/tt-aktuelles/tt-akt-wjm2017-U13.html
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Mannschaften 2016/17 
(Nachricht vom 04.07.2016) 
 
Vier Herrenmannschaften meldet der TSV zur Saison 16/17, das ist eine mehr als bisher. Dass nun eine Vierte 
gemeldet werden kann, ist auf die Jugendarbeit zurückzuführen - genauso wie die Tatsache, dass überhaupt 
noch eine Dritte und auch die Zweite noch bestehen. 
 
An der Besetzung der Herren I ändert sich gegenüber der letzten Saison nichts. Seit die Schnaiter wieder in die 
Bezirksklasse aufgestiegen sind, werden sie immer wieder als Abstiegskandidat gehandelt, gerieten aber nie in 
Abstiegsgefahr. Das Ziel bleibt aber, rechtzeitig die nötigen Punkte zu holen, um nicht am Ende unter Druck zu 
geraten. 
 
Die Herren II werden jünger und stärker. Auf eine schwache Vorrunde 2015 folgte eine überragende 
Rückrunde. Jetzt ist das Team noch etwas stärker besetzt, da die Jugendspieler jetzt regelmäßig eingesetzt 
werden können, und natürlich durch Training und Wettkampferfahrung immer besser werden. Dabei sein ist 
alles - aber vorne dabei, das sollte machbar sein mit dieser Truppe. Nach einer komplett verrückten Saison der 
Kreisklasse A, als jeder jeden schlagen konnte, sind Prognosen allerdings schwierig. 
 
Die 3. Herrenmannschaft ist stark und ausgeglichen besetzt wie lange nicht. Man ist es ja schon seit Jahren 
gewohnt, dass Schnait 3 die jüngste Mannschaft der Liga ist, und das bleibt auch nach dem Aufstieg so. 
Mehrere Spieler kamen aus der Jugend raus und können jetzt regelmäßig eingesetzt werden, es muss also 
nicht mehr jede Woche durchgewechselt werden. Eine Saisonprognose ist schwierig, da die Liga sehr 
ausgeglichen zu sein scheint. Das ist gut, das bedeutet viele harte Wettkämpfe und wichtige Erfahrungen für 
das junge Team. 
 
Durch die vielen Jugendlichen, die jetzt dazukamen, konnte jetzt die Mannschaft Herren IV gegründet werden, 
zunächst als Vierermannschaft in der Kreisklasse D. Die Liga ist recht unausgeglichen, es wird nicht einfach, 
aber es ist wichtig, dass alle Spieler regelmäßig zu Einsätzen kommen.  
 

 
 
Spieltermine 16/17 
(Nachricht vom 03.07.2016) 

Die Spieltermine von Herren I sind bereits online. 
Vorrunde  
Rückrunde  
Die Spielpläne der anderen Mannschaften folgen in den nächsten Wochen, spätestens am 1. August.  

 
 
Neue Coaching-Regel erlaubt Tipps während dem Satz 
(Nachricht vom 18.06.2016) 

Ab Juli gilt eine neue Coaching-Regel. Während es bisher komplett verboten war, während einem Satz 
Hinweise zu geben, dürfen ab Juli ein Betreuer und bei Mannschaftsspielen auch die Mitspieler, zwischen den 
Ballwechseln optische und verbale Tipps geben.  
Das Spiel darf dadurch nicht behindert und nicht verzögert werden. Es darf auch kein Dialog zwischen Spieler 
und Betreuer entstehen. 
Verboten bleiben Tipps während dem Ballwechsel sowie in der kurzen Pause zwischen Einspielen und Beginn 
des Spiels.  

 
 
Düsseldorf 2017 
(Nachricht vom 27.03.2016) 

http://ttvwh.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=2322334&pageState=vorrunde&championship=SK+Bez.+RE+16%2F17&group=277093
http://ttvwh.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=2322336&pageState=rueckrunde&championship=SK+Bez.+RE+16%2F17&group=277093
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Im Juni 2017 wird die Einzelweltmeisterschaft in Düsseldorf ausgespielt. Wie auch bei den letzten 
Weltmeisterschaften auf deutschem Boden (Mannschafts-WM 2006 in Bremen und 2012 in Dortmund) wird 
eine Gruppe aus Schnait dort sein. Damals waren hauptsächlich Jugendliche dabei, die, inzwischen zum Teil 
Erwachsen, wieder Interesse angemeldet haben und sich das Event nicht entgehen lassen wollen. 
Logisch, denn Pfingsten, langes Wochenende, Tischtennis-WM und die Stadt Düsseldorf - das klingt nach einer 
vielversprechenden Kombination. 
Die letzten Spiele sind am Pfingstmontag, 5. Juni 2017. Genau geplant ist der Ausflug noch nicht, die recht 
günstige Übernachtung soll aber schon ein Jahr im voraus gebucht werden. Wer sich später anmeldet, muss 
hoffen, dass noch Zimmer frei sind. 
Infos und Anmeldung beim Abteilungsleiter.  

 
 
Zwei Schnaiter bei Jugend Bezirksrangliste 
(Nachricht vom 13.03.2016) 

Über die Kreisrangliste qualifizierten sich zwei Schnaiter für die Bezirksrangliste. Joe Chantrarod als Sieger bei 
U11, Jonas Leitner als Zweiter bei U18. 
Beide sammelten dabei wichtige Erfahrungen und zeigten gute Leistungen. Joe Chantrarod wurde Vierter. 
Jonas Leitner scheiterte in der Vorrunde knapp, wurde am Ende Zehnter. 
Mehr unter "Turnier- und Spielberichte".  

 
 
Joe Chantrarod gewinnt U11 Kreisrangliste 
(Nachricht vom 06.03.2016) 

Vier Teilnehmer stellte der TSV bei der Kreisrangliste der Jahrgänge U11 bis U14. Jonas Reichenberger bei U14 
verlor gegen den Turniersieger. Den späteren Zweitplatzierten schlug er nach 0:2-Satzrückstand in fünf Sätzen. 
Eine sehr gute Bilanz, mit der er am Ende auf Platz 3 landete, spielgleich mit dem Zweiten, allerdings mit dem 
schlechteren Satzverhältnis. Der zweite Platz wurde nur dadurch verhindert, dass im vereinsinternen Duell 
Florian Yan die Nase vorne hatte. Florian Yan belegte den fünften Platz. Jonas verpasste dadurch die 
Qualifikation für die Bezirksrangliste und muss jetzt auf einen Platz als Nachrücker hoffen. 
In der Altersklasse U13 war Jaden Huynh der Kleinste. Ein etwas seltsames Bild gab es ab, wenn er gegen 
Spieler gewann, die gleich mehrere Köpfe größer sind als er. So qualifizierte er sich über die Vorrunde für die 
Ausspielung der vorderen Plätze und wurde am Ende Sechster. 
Ungeschlagen ging Joe Chantrarod durchs Turnier in der Altersklasse U11. Da Joe sehr früh mit Tischtennis 
angefangen hat, hat er gegenüber den anderen einige Trainingseinheiten Vorsprung, und wohl auch die nötige 
Portion Talent. Als Sieger der Kreisrangliste ist er sicher qualifiziert für die Bezirksrangliste in Murrhardt. Ein 
erster kleiner Schritt in den sehr großen Fußstapfen seines Bruders? 
Nachdem sich U18-Spieler Jonas Leitner schon in der Vorwoche qualifiziert hatte, sind in Murrhardt zwei, mit 
etwas Glück drei, Spieler des TSV Schnait dabei. Hier spielen in jedem Jahrgang die zwölf besten Spieler aus 
den sechzig Vereinen des Bezirk Rems, bzw. bei U18 die 16 Besten aus drei Jahrgängen.  

 
 
Training am 4.3. 
(Nachricht vom 01.03.2016) 

Am 4. März ist die Schnaiter Halle wegen einer Veranstaltung belegt - das Training wird deshalb in die 
Schulhalle verlegt.  

 
 
Jonas Leitner Zweiter bei U18-Kreisrangliste 
(Nachricht vom 28.02.2016) 

Mit sieben Siegen und nur einer Niederlage belegte Jonas Leitner bei der U18-Kreisrangliste Waiblingen in 
Birkmannsweiler den zweiten Platz. Als gesetzter Spieler seiner Vorrundengruppe gewann er die Gruppe ohne 
Niederlage. Bis dahin hatte er nur eine brenzlige Situation zu überstehen, als er mit 0:2 zurücklag und im 
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dritten Satz plötzlich einen Matchball gegen sich hatte. Mit einer konzentrierten und taktisch cleveren Leistung 
drehte er das Spiel. In der Endrunde gab es eine Niederlage in drei knappen Sätzen gegen den Favoriten. Die 
letzten zwei Spiele gewann er wieder ohne Probleme. Für diese Platzierung war keine herausragende 
Tagesform nötig, eine konzentrierte und über den Tag konstante Leistung reichte aus. Am 13.3. geht es zur 
Bezirksrangliste in Murrhardt, dort werden die Gegner allesamt stärker sein.  

 
 
Tischtennis im Sportunterricht 
(Nachricht vom 03.02.2016) 

An der Grundschule Schnait war zwei Mittwoche in Folge im Sportunterricht Tischtennis angesagt. So waren 
alle vier Klassen je zweimal dran. Zwei Trainer des TSV wurden einen Vormittag lang zu Lehrern und leiteten, 
unterstützt von den Klassenlehrerinnen, den Unterricht. Es gab Übungen mit dem Tischtennisball, zuerst ohne 
Schläger, dann mit. Die 4. Klasse durfte schon mehr an die Tische, während die Jüngeren mehr 
Ballgewöhnungsübungen wie balancieren, prellen, werfen, fangen und zielen machten. So beschäftigten sich 
alle Kinder selbständig und nach Anleitung, jeder auf seinem Niveau. 
Nicht allen gefiel es gleich gut, aber bei den meisten war die Begeisterung zu spüren und auch die Lehrerinnen 
waren positiv gestimmt.  
Jeden Dienstag von 14 bis 15 Uhr bietet der TSV in der Grundschulhalle eine Tischtennis-AG an.  

 
 
Der TSV auf dem vierten Platz! 
(Nachricht vom 18.01.2016) 

Wie bereits im Jahr zuvor hat der Bezirk Rems auch in diesem Jahr den Wettbewerb „Der Aktive Verein“ 
durchgeführt, der Vereine für herausragende Arbeit im Jugendbereich belohnen soll. Nach dem Sieg im letzten 
Jahr bewarb sich TSV mit Hoffnungen auf eine erneute Auszeichnung gegen die anderen 60 Vereine im Bezirk 
Rems.  
Diese Jahr wurde der Tsv knapp geschlagen und hat mit dem vierten Platz eine Auszeichnung verpasst. Der TTC 
Hegnach siegte, gefolgt von der SG Schorndorf und dem SV Plüderhausen. 

 
 
Trainingscamp für Jugendliche in Bayern 
(Nachricht vom 08.01.2016) 

Das Bettringer Turnier, wie berichtet gewann Tobias Aigner die Turnierklasse Herren D, war nur der Auftakt für 
ein anschließendes, viertägiges Trainingslager. Alle ab 16 Jahren durften mit, mit Tobias Aigner aus der U18 I 
sowie Pascal Maier und Tobias Hofmann aus der U18 II folgten drei Jugendliche Jugendleiter Stefan Schier ins 
bayerische Schwabhausen nahe Dachau. Eine Tischtennisschule veranstaltete dort einen Lehrgang, an dem 
"halb Bayern" und eben vier Schwaben teilnahmen. Wer nach dem Turnier noch keinen Muskelkater hatte, der 
bekam ihn bei den insgesamt 16 Stunden Training. 
Lernwillig waren die Schnaiter Jungs aber nicht nur am (Tischtennis)-Tisch. Binokel wollten sie lernen, und so 
ging es schon auf der Fahrt mit Gaigel los. Es kamen in jeder Trainingspause (wenn nicht gerade Schlafen oder 
überraschend gute Musik aus den 90ern angesagt war) und jeden Abend die Karten raus. Das alles unter 
verwunderten Blicken und Fragen der Einheimischen - denn "Benoggl" kennt dort natürlich keiner. 
Als es nach fünf Tagen abends nach Hause ging, sehnten sich alle nach ihrem Bett. Kein Wunder, nach den 
harten Trainingseinheiten.  


